
*Lebensborn: Naziorganisation unter Himmler mit dem Ziel, die Geburtenrate „arischer“ Kinder 
zu erhöhen. Verschleppung von Kindern aus den von Deutschland überfallenen Gebieten, wenn 
sie der „Aufwertung der arischen Rasse“  für Wert befunden wurden.  Das Heim in Wegimont 
hieß „Ardennen“ und war in den letzten Kriegsjahren (Sommer 43 bis September 44) in Betrieb.

visdP: Kurt Heiler, Aachen

Seminar zum Thema 
„Lebensborn*“ 
Sonntag, 4. März 2018, von 11.00 bis ca. 16.30 Uhr

in Wegimont, nahe Lüttich, Belgien  

(Abfahrt ab Aachen 10.00 Uhr)

Referenten:  
Boris Thiolay	 Frankreich, Redakteur der Zeit-

schrift „L‘express“,  
Buchautor „Lebensborn-La Fabrique 
des enfants parfaits“

Prof. Dr.  	 Deutschland, ehem. Leiter der  
Gedenkstätte Hadamar, Buchautor

Georg Lilienthal	  „Der „Lebensborn e.V.“ 
Astrid Eggers	 Stolberg, Zeitzeugin aus dem 

„Lebensborn“  http://www.
aachener-zeitung.de/lokales/region/
schicksal-lebensborn-aufgewachsen-
mit-luegen-1.1044207

Veranstalter:	 „Wege gegen das Vergessen“ (Les 
Territoires de la Mémoire) Lüttich, 
La Raison, Freidenkerkreis Spa, 
Vereinigung der Verfolgten des 
Naziregimes – Bund der  
Antifaschist*innen Aachen.

Anmeldung:	 info-ac@vvn-bda.de  
so schnell wie möglich, spätestens  
1. Februar 2018

Kosten: 	 15 Euro pro Person inkl. Mittagessen 
(Getränke nicht inbegriffen)


